
Samstag, 10. November 2018
9:30 - 17:00 Uhr
Hospitalhof Stuttgart 

Zukunftsforum Naturschutz 2018

Mehr Natur wagen
Chancen für die Artenvielfalt  
in Städten und Dörfern?
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Veranstalter
Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg e.V.
Olgastraße 19 
70182 Stuttgart

Telefon 07 11.24 89 55 20
Telefax 07 11.24 89 55 30
info@lnv-bw.de
www.lnv-bw.de
www.facebook.com/lnvbw/

Hospitalhof Stuttgart
Evangelisches Bildungswerk
Büchsenstrasse 33
70174 Stuttgart

Tagungsleitung
Dr. Gerhard Bronner
LNV-Vorsitzender

Karl Giebeler
Moderator

Verbindliche Anmeldungen
Bitte melden Sie sich bis zum 06.11.2018 an unter 
www.lnv-bw.de/veranstaltung/zukunftsforum2018 
oder info@lnv-bw.de oder Fax 07 11.24 89 55 30.

Tagungspauschale
Die Pauschale beträgt 30,00 Euro. Sie beinhaltet u.a. 
Tagungsgetränke, ein Brezelfrühstück und das Mit-
tagessen. Überweisen Sie den Betrag bitte bis zum 
06.11.2018 mit dem Stichwort »Zukunftsforum 2018« 
auf das Konto des Landesnaturschutzverbandes Baden-
Württemberg e.V., IBAN: DE82 4306 0967 7021 3263 00, 
BIC: GENODEM1GLS bei der GLS Bank.

Tagungsort 
Hospitalhof Stuttgart, Evangelisches Bildungswerk
Büchsenstrasse 33, 70174 Stuttgart, Paul-Lechler-Saal.

Anfahrt
www.hospitalhof.de/service/anfahrt
Bitte benutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel. Die Organi-
sation von Mitfahrgelegenheiten ist über das Anmeldepor-
tal www.lnv-bw.de/veranstaltung/zukunftsforum2018 
möglich.

Mitwirkende

Dr. Andre Baumann
Staatssekretär im Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft des Landes Baden-Württemberg

Dr. Gerhard Bronner
Vorsitzender Landesnaturschutzverband Baden-Württ-
emberg e.V.

Dr. Bernd Eisenberg 
Landschafts- und Freiraumplaner, Green Technologies 
in Landscape Architecture, TU München

Sonja Gärtner
Dipl.-Ing. Landschaftsplanung, Grün- und Umweltamt 
der Stadt Mainz, Untere Naturschutzbehörde

Martin Klatt
Diplom-Biologe, NABU Baden-Württemberg, Referent 
Arten- und Biotopschutz; Projektleiter »Natur nah dran«

Klaus Lachenmaier
Diplom-Biologe, Referent für Natur- und Artenschutz 
beim Landesjagdverband Baden-Württemberg e.V.

Johannes Mayer
Diplom-Geograph, stellvertretender Büroleiter Arbeits-
gruppe für Tierökologie und Planung J. Trautner

Prof. Dr. Thomas Potthast
Universität Tübingen, Lehrstuhl für Ethik, Theorie und 
Geschichte der Biowissenschaften sowie Internationales 
Zentrum für Ethik in den Wissenschaften (IZEW) 

Pfarrerin Monika Renninger
Leiterin Evangelisches Bildungszentrum Hospitalhof 
Stuttgart

Bernd-Ulrich Rudolph
Diplom-Biologe, Leiter des Referates Arten- und  
Lebensraumschutz, Staatliche Vogelschutzwarte am 
Bayerischen Landesamt für Umwelt

Telefon 07 11.20 68 150
Telefax 07 11.20 68 327
info@hospitalhof.de
www.hospitalhof.de



12.30 Uhr	 Vogelschlagvermeidung im Zusammenspiel 
	 mit Bauämtern und Bauvorhaben 

Sonja Gärtner
Grün- und Umweltamt der Stadt Mainz

13.00 Uhr	 Mittagessen

14.00 Uhr	 Anders planen und bauen
	 Artenschutz am Haus 

Johannes Mayer
Arbeitsgruppe für Tierökologie und Planung  
J. Trautner

14.30 Uhr	 »Natur nah dran«
	 Biologische Vielfalt in Kommunen fördern

Martin Klatt 
NABU-Landesverband

15.00 Uhr	 Kaffeepause

15.30 Uhr	 Wie unterstützt das Land die Artenvielfalt 
	 im Siedlungsbereich?

Staatssekretär Dr. Andre Baumann
Ministerium für Umwelt, Klima und Energie- 
wirtschaft Baden-Württemberg (UM)

16.00 Uhr	 Gespräch – Diskussion

Dr. Gerhard Bronner, LNV
Staatssekretär Dr. Andre Baumann, UM
mit Beteiligung der Referent/innen und der  
Teilnehmer/innen

16.45 Uhr	 Zusammenfassung und Ausblick

Dr. Gerhard Bronner, LNV

17.00 Uhr	  Ende

Programm

8:45 Uhr	 Empfang und Registrierung

9.30 Uhr 	 Begrüßung und Einführung

Dr. Gerhard Bronner
Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg 
(LNV)
Karl Giebeler, Moderator

9.40 Uhr	 »... da wimmelt´s ohne Zahl, große und kleine 
	 Tiere ...« (Psalm 104,25)

Grußwort
Pfarrerin Monika Renninger

9.50 Uhr	 Was ist eigentlich Natur? 
	 Zum vermeintlichen Gegensatz von Stadt 
	 und Land

Prof. Dr. Thomas Potthast
Universität Tübingen

10.30 Uhr	 Welche Natur braucht der Mensch 
	 in Städten und Gemeinden?

Dr. Bernd Eisenberg
Green Technologies in Landscape Architecture, 
TU München

11.00 Uhr	 Was möglich ist, kommt vor
	 Die Rückkehr der Wildtiere in die Stadt
	 – Der aktuelle Befund

Klaus Lachenmaier 
Landesjagdverband Baden-Württemberg

11.30 Uhr Kaffeepause

12.00 Uhr	 Todesfalle Glas
	 Lösungsstrategien auf Bundesebene 
	 zur Vermeidung von Vogelschlag 

Bernd-Ulrich Rudolph
Bayerisches Landesamt für Umwelt

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich ein zum 19. Zukunftsforum Natur-
schutz

Mehr Natur wagen
Chancen für die Artenvielfalt in Städten 
und Dörfern?

Während manche Tiere vom ausgeräumten Land in die 
Stadt flüchten, nehmen dort tödliche Gefahren zu. Al-
lein in Deutschland sterben nach Expertenschätzungen 
pro Jahr 100 Mio. Vögel, weil sie gegen Glasscheiben 
fliegen. Vegetationsfreie Schottergärten ersetzen im-
mer mehr blühende Hausgärten und bieten kaum noch 
Lebensräume für Tiere und Pflanzen. Fledermäuse und 
Vögel suchen an sanierten Gebäuden oft vergeblich 
nach Spalten und Nischen für ihre Wochenstuben und 
Nester. 
Doch brauchen wir Natur, brauchen wir Tiere und Pflan-
zen in der Stadt – und wollen wir sie überhaupt? Wie 
lassen sich eine hohe Lebensqualität für Menschen mit 
Chancen und Lebensräumen für Tiere und Pflanzen ver-
binden? Oder bedingt sich beides? Das Zukunftsforum 
Naturschutz beleuchtet die Hintergründe, analysiert 
die Situation, gibt Impulse und zeigt Lösungsmöglich-
keiten. Es richtet sich an Teilnehmer/innen aus Politik, 
Verwaltung, Architektur und Planung, Natur- und Um-
weltschutz, an Bauherren und an alle Interessierten. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, auf anregende Dis-
kussionen und den Austausch mit Ihnen!

Dr. Gerhard Bronner, Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg e. V. 
Pfarrerin Monika Renninger, Hospitalhof Stuttgart 
Karl Giebeler, Moderator


